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Français en Suisse – 

apprendre, enseigner, évaluer 

Italiano in Svizzera – 

imparare, insegnare, valutare 

Deutsch in der Schweiz – 

lernen, lehren, beurteilen 



 

fide-Test edu 

Reglement zum Erteilen von Lizenzen an Prüfende 2 | 10 

12.06.2024 

 

1 Gegenstand des Reglements 

1.1 Das vorliegende Reglement regelt das Erteilen von Lizenzen an Prüfende 

für die Durchführung des fide-Tests edu an akkreditierten Prüfungsinsti-

tutionen sowie den Geltungsbereich der Lizenzen.  

 

2 Strukturen und Zuständigkeiten 

2.1 Eigentümer des fide-Systems, des Sprachenpasses und somit des fide-

Tests edu ist das Staatssekretariat für Migration SEM. 

2.2 Die Qualitätskommission fide ist für die normativen Vorgaben bei den 

fide-Verfahren sowie für die Sicherstellung der Qualitätssicherung ver-

antwortlich. Ihre Mitglieder werden vom SEM gewählt. Das SEM wird bei 

der Wahl der Mitglieder durch die Koordinationsgruppe fide beraten, 

welche ihrerseits vom Steuerungsgremium der nationalen interinstitu-

tionellen Zusammenarbeit IIZ eingesetzt wird. 

2.3 Die Qualitätskommission fide erlässt die Vorgaben für die Durchführung 

des fide-Tests edu, und in diesem Rahmen auch die Anforderungen für 

das Erteilen von Lizenzen an Prüfende beim fide-Test edu. 

2.4 Die operative Verantwortung für die Schulung von Prüfenden sowie der 

Entscheid über die Erteilung von Lizenzen obliegen der Geschäftsstelle 

fide. 

2.5 Die Qualitätskommission fide ist Einspracheorgan für alle Entscheide der 

Geschäftsstelle fide im Zusammenhang mit der Erteilung von Lizenzen 

an Prüfende. 
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3 Schulung und Lizenzerwerb 

3.1 Schulungen für Prüfende beim fide-Test edu sind kostenpflichtig und 

werden periodisch von der Geschäftsstelle fide organisiert. Sie können 

auf Nachfrage auch institutionsintern durchgeführt werden.  

Die Schulung als Prüferin resp. Prüfer für den fide-Test edu besteht aus 

3 Modulen: 

 

  Selbst-

lernzeit 

Präsenzzeit 

Modul 1 Einführung in die Überprüfung von Sprach-

kompetenzen 

6h 4h 

Modul 2 Basisschulung zu dem Testformat fide-Test 

edu (1) 

4h 6,5h 

Basisschulung zu dem Testformat fide-Test 

edu (2) 

2h 6,5h 

Modul 3 Kompetenznachweis 1 (Bewertung)  2h 

Kompetenznachweis 2 (Gesprächsführung)  Ca. 2,5h 

 

 Für den Besuch des Moduls 2 ist das erfolgreiche Absolvieren des Moduls 

1 Voraussetzung. Für Personen, die eine Prüferlizenz in einem standardi-

sierten Testverfahren vorlegen (nicht länger als 3 Jahre abgelaufen), 

kann das Modul 1 «Einführung in die Überprüfung von Sprachkompeten-

zen» anerkannt werden. 

3.2 Für den Erwerb der Lizenz als Prüferin resp. Prüfer für den fide-Test edu 

sind die folgenden Kriterien zu erfüllen: 

Modul 2: 

▪ Die Bearbeitung der vorbereitenden Aufträge gemäss den von der 

Geschäftsstelle fide kommunizierten Vorgaben; 

▪ Aktive Teilnahme an mind. 90% des Präsenzunterrichts. 

Modul 3: 

▪ Das erfolgreiche Absolvieren der beiden Kompetenznachweise 

(siehe Abschnitt 3.3) 
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3.3 Die beiden Kompetenznachweise (Modul 3) finden an einem separaten 

Termin nach der Schulung statt: 

▪ Kompetenznachweis 1 (Bewertung): Die Schulungsteilnehmenden 

stellen anhand von Videoaufnahmen ihre Fähigkeit unter Beweis, 

mündliche Teilnehmendenleistungen auf den GeR-Niveaus A1, A2, 

B1 und B2 möglichst objektiv und zuverlässig zu bewerten. Die Be-

wertung erfolgt auf Grundlage der fide-Test edu-Bewertungskrite-

rien. 

▪ Kompetenznachweis 2 (Gesprächsführung): Die Schulungsteilneh-

menden stellen im Rahmen eines Probelaufes mit einem/einer po-

tenziellen Testteilnehmenden ihre Fähigkeit unter Beweis, den Teil 

"Sprechen" im Einklang mit den "Hinweisen zur Durchführung" 

durchzuführen.  

Beide Kompetenznachweise werden von dafür zugelassenen Expertin-

nen resp. Experten beurteilt, der Kompetenznachweis 1 (Bewertung) 

wird nach dem 4-Augen-Prinzip beurteilt. 

Die Kriterien, nach denen die Kompetenznachweise bewertet werden, 

sind in der Modulbeschreibung festgelegt.  

3.4 Die Kompetenznachweise 1 und 2 werden mit «erfüllt» oder «nicht er-

füllt» bewertet. Ein Entscheid «nicht erfüllt» wird schriftlich begründet. 

Die Mitteilung der Bewertung beider Kompetenznachweise erfolgt in-

nerhalb von 14 Tagen.  

3.5 Sind beide Kompetenznachweise «erfüllt», wird die Lizenz als Prüferin 

resp. Prüfer für den fide-Test edu ausgestellt. 

3.6 Mit «nicht erfüllt» bewertete Kompetenznachweise können einmal wie-

derholt werden. Die Wiederholung ist kostenpflichtig und muss inner-

halb der nächsten 3 Monate erfolgen. Bei zweimaligem Nicht-Bestehen 

eines oder beider Kompetenznachweise wird keine Lizenz als Prüferin 

resp. Prüfer ausgestellt. Die Kandidatin resp. der Kandidat kann nach ei-

ner Wartefrist von mindestens 6 Monaten die Module 2 und 3 der Schu-

lung für Prüfende für den fide-Test edu erneut absolvieren. 
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4.  Zulassung zur Schulung als Prüferin resp. Prüfer beim fide-

Test edu  

4.1  Zulassungsbedingungen für die Schulung als Prüferin resp. Prüfer beim 

fide-Test edu 

a. Zulassungsbedingungen bei einer Anstellung in einer kantonalen Insti-

tution, die Bildungsmassnahmen an der Schnittstelle zur beruflichen 

Grundbildung (Brückenangebote) anbietet 

Bei der Anmeldung zur Qualifizierung als Prüferin oder Prüfer für den 

fide-Test edu müssen die interessierten Personen aufzeigen, dass sie die 

folgenden Anforderungen erfüllen und dies durch formelle Nachweise 

belegen: 

▪ Sie erfüllen die im jeweiligen Kanton geltenden Ausbildungsanfor-

derungen für Lehrpersonen in Bildungsangeboten an der Schnitt-

stelle zur beruflichen Grundbildung (Brückenangebote) und stehen 

zum Zeitpunkt der Qualifizierungsschulung in einem Anstellungs-

verhältnis mit einem Anbieter eines solchen Angebots. 

▪ Sie verfügen über mindestens 200 Lektionen praktische Erfahrung 

im Unterrichten von Deutsch als Zweit- oder Fremdsprache mit der 

Zielgruppe «Jugendliche und (junge) Erwachsene» in Bildungsmass-

nahmen an der Schnittstelle zur beruflichen Grundbildung (Brü-

ckenangebote) oder in der Arbeitsintegration auf den GeR-Niveaus 

A1, A2, B1 und B2.  

▪ Sie verfügen über ein hohes Kompetenzniveau (mindestens Niveau 

C1 nach GeR) in der zu überprüfenden Sprache. Für die Qualifizie-

rung als Prüfende für die Prüfungssprache Deutsch verstehen sie 

idealerweise die lokale Umgangssprache (Dialekt).  

▪ Für Personen, die eine Prüferlizenz in einem standardisierten Test-

verfahren vorlegen (nicht länger als 3 Jahre abgelaufen), kann das 

Modul 1 «Einführung in die Überprüfung von Sprachkompetenzen» 

anerkannt werden. 

b. Zulassungsbedingungen ohne Anstellung in einer kantonalen Institu-

tion, die Bildungsmassnahmen an der Schnittstelle zur beruflichen 

Grundbildung (Brückenangebote) anbietet 

Bei der Anmeldung zur Qualifizierung als Prüferin oder Prüfer für den 

fide-Test edu müssen die interessierten Personen aufzeigen, dass sie die 

folgenden Anforderungen erfüllen und dies durch formelle Nachweise 

belegen: 

▪ Sie verfügen über eine pädagogische oder andragogische Grund-

ausbildung sowie eine Grundausbildung in der Sprachdidaktik. 

▪ Sie verfügen über mindestens 3 Jahre und mindestens 600 Lektio-

nen praktische Erfahrung im Unterrichten von Deutsch als Zweit- 



 

fide-Test edu 

Reglement zum Erteilen von Lizenzen an Prüfende 6 | 10 

12.06.2024 

oder Fremdsprache. Davon müssen mindestens 200 Lektionen prak-

tische Erfahrung im Unterrichten von Deutsch als Zweit- oder 

Fremdsprache mit der Zielgruppe «Jugendliche und (junge) Erwach-

sene» in Bildungsmassnahmen der Arbeitsintegration auf den GeR-

Niveaus A1, A2, B1 und B2 sein.  

▪ Sie verfügen über ein hohes Kompetenzniveau (mindestens Niveau 

C1 nach GeR) in der zu überprüfenden Sprache. Für die Qualifizie-

rung als Prüfende für die Prüfungssprache Deutsch verstehen sie 

idealerweise die lokale Umgangssprache (Dialekt). 

▪ Für Personen, die eine Prüferlizenz in einem standardisierten Test-

verfahren vorlegen (nicht länger als 3 Jahre abgelaufen), kann das 

Modul 1 «Einführung in die Überprüfung von Sprachkompetenzen» 

anerkannt werden. 

c. Zulassungsbedingen für lizenzierte fide-Test Prüfende 

Bei der Anmeldung zur Qualifizierung als Prüferin oder Prüfer für den 

fide-Test edu müssen die interessierten Personen aufzeigen, dass sie die 

folgenden Anforderungen erfüllen und dies durch formelle Nachweise 

belegen: 

▪ Sie verfügen über eine gültige Lizenz als Prüferin resp. Prüfer für 

den fide-Test. 

▪ Sie verfügen über mindestens 200 Lektionen praktische Erfahrung 

im Unterrichten von Deutsch als Zweit- oder Fremdsprache mit der 

Zielgruppe «Jugendliche und (junge) Erwachsene» in Brückenange-

boten oder Bildungsmassnahmen der Arbeitsintegration auf den 

GeR-Niveaus A1, A2, B1 und B2.  

4.2  Der Entscheid über die Zulassung zu den Schulungsveranstaltungen für 

Prüfende obliegt der Geschäftsstelle fide.  

 

5.  Geltungsbereich der Lizenz, Rechte und Pflichten der lizen-

zierten Prüfenden 

5.1  Die Lizenz als Prüferin resp. Prüfer für den fide-Test edu berechtigt  

▪ zur Abnahme des Teils «Sprechen» in der auf der Lizenz aufgeführ-

ten Prüfungssprache, 

▪ zur Prüfungsaufsicht der Teile «Verstehen» und «Lesen und Schrei-

ben» in der auf der Lizenz aufgeführten Prüfungssprache, 

▪ zur Aufsicht im Vorbereitungsraum des Teils «Sprechen B1». 

5.2  Die Prüfenden verpflichten sich zur regelkonformen Durchführung der 

Teile des fide-Tests edu, an denen sie beteiligt sind. 

5.3 Die Prüfenden nehmen möglichst keine Teile «Sprechen» im Rahmen des 
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fide-Tests edu bei Personen ab, mit denen sie berufliche oder private 

Kontakte pflegen. Insbesondere nehmen sie möglichst keine Teile «Spre-

chen» im Rahmen des fide-Tests edu mit aktuellen Kursteilnehmenden 

oder mit Personen ab, welche sie in den sechs vorausgehenden Monaten 

unterrichtet haben.  

5.4 Die Prüfenden verpflichten sich zur Verschwiegenheit in Bezug auf die 

Personendaten, von denen sie im Zusammenhang mit der Durchführung 

des fide-Tests edu Kenntnis erhalten. Diese Schweigepflicht gilt über die 

Gültigkeit der Lizenz hinaus. 

5.5 Die Prüfenden sind verpflichtet, die Inhalte der ihnen bekannten Prü-

fungsversionen streng vertraulich zu behandeln. Kenntnisse über die da-

rin gestellten Aufgaben dürfen nicht weitergegeben werden.  

 

6.  Ablauf und Erneuerung der Lizenz 

6.1  Die Lizenz läuft ab  

▪ nach 3 Jahren Gültigkeitsdauer, bzw. 

▪ wenn die Prüferin resp. der Prüfer für die Dauer von mindestens 24 

Monaten bei der Abnahme des Teils «Sprechen» nicht zum Einsatz 

gekommen ist. 

6.2 Zur Erneuerung der Lizenz muss vor dem Ablauf der Gültigkeitsdauer 

eine Standardisierungsschulung besucht werden, andernfalls darf die 

Prüferin resp. der Prüfer zwischen dem Ablaufdatum der Lizenz und dem 

Erhalt der erneuerten Lizenz keine fide-Tests edu abnehmen und keine 

Aufsichtsfunktionen in den Teilen «Lesen und Schreiben» sowie «Verste-

hen» übernehmen.  

6.3 Die Gültigkeit der erneuerten Lizenz beträgt weitere drei Jahre nach dem 

Datum der Standardisierungsschulung. 

6.4 Wenn eine Prüferin oder ein Prüfer während 24 Monaten weder bei min-

destens einem mündlichen fide-Test edu als Prüfer/in zum Einsatz 

kommt noch an einer Standardisierungsschulung teilnimmt, muss sie/er 

vor der Wiederaufnahme der Tätigkeit als Prüferin oder Prüfer eine Stan-

dardisierungsschulung besuchen.  

6.5 Falls die Geschäftsstelle fide aufgrund von Rückmeldungen oder anläss-

lich der regelmässigen Inspektionen Zweifel an der Kompetenz der lizen-

zierten Prüfenden hat, kann sie eine Suspendierung der Lizenz oder den 

Besuch von weiteren Schulungsmassnahmen anordnen. 
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7 Datenschutzbestimmungen 

7.1  Die Geschäftsstelle fide erhebt, verarbeitet und speichert folgende per-

sonenbezogene Daten im Rahmen der  

a. Anmeldung zu den Schulungsmodulen 

Anrede, Vorname(n) und Name(n), Adresse, E-Mail-Adresse, Arbeitge-

ber, Telefonnummer, Geburtsdatum, Rechnungsadresse 

Nachweise über Qualifikationen und Praxiserfahrungen sowie eine 

Anstellungsbescheinigung falls zutreffend (siehe 4.1a) 

b. Ausstellung der Lizenz für den fide-Test edu 

Vorname(n) und Name(n), Geburtsdatum, Daten der Schulungsver-

anstaltung(en), Prüfungssprache, Gültigkeitsdauer der Lizenz 

c. Unterhaltung eines Verzeichnisses der lizenzierten Prüfenden für 

den fide-Test edu (für den internen Gebrauch) 

Anrede, Vorname(n) und Name(n), Adresse, E-Mail-Adresse, Arbeitge-

ber, Telefonnummer, Geburtsdatum, Rechnungsadresse, Daten der 

Schulungsveranstaltung(en), Prüfungssprache, Gültigkeitsdauer der 

Lizenz 

d. Unterhaltung einer Liste der lizenzierten Prüfenden für den fide-

Test edu 

Als Prüfendenpool, der an akkreditierte Prüfungsinstitutionen her-

ausgegeben wird. Das Einverständnis, auf dieser Liste zu erscheinen, 

wird erfragt und kann jederzeit widerrufen werden. 

Vorname(n) und Name(n), Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer 

7.2  Die Daten werden von der Geschäftsstelle fide verarbeitet und gespei-

chert, solange es für die Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen 

Pflichten der Geschäftsstelle fide erforderlich ist. Sobald die Daten für 

die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erfor-

derlich sind, werden diese zeitnah gelöscht.  

Es ist zu beachten, dass aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder aus 

Gründen der Nachweisbarkeit bestimmte Daten für längere Zeit oder gar 

dauerhaft aufbewahrt werden müssen. Solche Daten müssen daher dau-

erhaft oder bis zum Ablauf dieser Fristen bei der Geschäftsstelle fide ge-

speichert bleiben.  

7.3  (Angehende) Prüfende verfügen über Auskunftsrecht, Recht auf Berich-

tigung und/oder Vervollständigung sowie Recht auf Löschung ihrer Da-

ten. 

Sie können von der Geschäftsstelle fide verlangen, dass die betreffenden 
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personenbezogenen Daten unverzüglich angepasst bzw. gelöscht wer-

den, sofern dem nicht gesetzliche Aufbewahrungsfristen oder eine 

Nachweispflicht entgegenstehen. 

 

8. Rechtsmittel  

8.1  Eine Einsprache hat schriftlich und per eingeschriebenem Brief zu erfol-

gen. Einspracheverfahren sind kostenlos.  

8.2  Bei einer Nichtzulassung zu den Schulungsveranstaltungen erhalten die 

nicht zugelassenen Personen eine schriftliche Begründung. Gegen den 

Entscheid kann innert 30 Tagen nach Erhalt der Mitteilung bei der Qua-

litätskommission fide eine schriftlich begründete Einsprache eingereicht 

werden. 

8.3     Werden Verfahrensfehler bei Modul 3 (Kompentenznachweis) geltend 

gemacht, kann innerhalb von 30 Tagen bei der Geschäftsstelle fide eine 

schriftlich begründete Einsprache eingereicht werden. 

Gegen eine Beurteilung «nicht erfüllt» beim Kompetenznachweis 1 (Be-

wertung) kann keine Einsprache eingereicht werden. 

Gegen eine Beurteilung «nicht erfüllt» beim Kompetenznachweis 2 (Ge-

sprächsführung) kann innerhalb von 30 Tagen bei der Geschäftsstelle 

fide eine schriftlich begründete Einsprache eingereicht werden.  

Die Annahme der Einsprachen führt zu einer kostenlosen Wiederholung 

des Kompetenznachweises mit einer anderen Expertin oder einem ande-

ren Experten.  

8.4       Prüferinnen und Prüfere können gegen Entscheide der Geschäftsstelle 

fide, insbesondere bei Nicht-Erteilen, Suspendierung oder Entzug der Li-

zenz, innerhalb von 30 Tagen nach Bekanntgabe des Entscheids eine 

schriftlich begründete Einsprache an die Qualitätskommission fide rich-

ten.  

8.5 Bei Einsprachen hat die Qualitätskommission das Recht zur Einsicht in 

alle Verfahrensunterlagen. Sie kann die Parteien zusätzlich zu einer 

schriftlichen Stellungnahme auffordern.   

8.6  Gegen den Einspracheentscheid der Qualitätskommission kann inner-

halb von 30 Tagen beim SEM eine Verfügung verlangt werden.  

8.7 Gegen die Verfügung des SEM kann innerhalb von 30 Tagen beim Bun-

desverwaltungsgericht Beschwerde eingereicht werden. Für die Be-

schwerde gelten die diesbezüglichen Bestimmungen des Bundes. 
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9 Gültigkeit 

9.1 Das vorliegende Reglement zum Erwerb der Lizenz als Prüferin resp. Prü-

fer für den fide-Test edu wurde am 12. Juni 2024 von der Qualitätskom-

mission fide verabschiedet und tritt am 1. Juli 2024 in Kraft. Es ersetzt 

alle vorhergehenden Reglemente. 

9.2  Änderungen des Reglements unterliegen dem Entscheid der Qualitäts-

kommission fide. 


